
Wohnhaus, erb. um 1860
Ehemals zur benachbarten sogenannten
Bondelibesitzung gehörendes Mehrfamilienhaus. An
den Steilhang gebaut, wird es durch ein
rückwärtiges, mittelständiges Treppenhaus
erschlossen, das auf der Höhe der Dachterrasse in
einem repräsentativen, tempiettoartigen Aufbau den
Hauszugang aufnimmt. Rundbogenöffnungen
beziehungsweise -blenden gliedern dessen
symmetrische, durch feine Lisenen gerahmte
Fassaden. Das flach geneigte, wenig vorkragende
Walmdach wird von einem Kranzgesims getragen,
das aus karniesförmig bearbeiteten Balkenköpfen
besteht. Bemerkenswert ist die zierliche
Biedermeiertür mit den originalen Beschlägen. Das
Haus selbst ist aufgrund der extremen
topografischen Situation und der dichten Vegetation
schwierig einsehbar. Der schmale, dreigeschossige
Baukörper von zwei auf sieben Fensterachsen steht
auf einem massiven Sockel. Die nach Süden
ausgerichtete Hauptfassade ist axialsymmetrisch
durchgegliedert. Unterschiedlich grosse Balkone
kennzeichnen die Geschosshierarchie. Das massive
Gebäude ist von ausgezeichneter handwerklicher
und architektonischer Qualität. Es dürfte in der Zeit
um 1860 entstanden sein und prägt den Aareabhang
unterhalb des Hotels Bellevue Palace.
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